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Sehr geehrte Bürgermeisterinnen und Bürgermeister! 
Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte! 
Sehr geehrte Amtsleiterinnen und Amtsleiter! 
Sehr geehrte Gemeinde(-verbands)bedienstete! 
 

Der Tiroler Gemeindeverband informiert:  

 

Verbesserung des Informationsflusses innerhalb der Gemeinde 
 
Für viele Gemeinden ist es eine Herausforderung, die tägliche Menge an Informationen zu 

bewältigen. Nicht alles ist eine Information und nicht jeder braucht jede Information. Gerade 

deshalb ist es sinnvoll, den Fluss der Informationen besser zu strukturieren. Hierzu helfen 

einfache Fragen: Wer braucht welche Information von wem, wann und in welcher Form? Eine 

dementsprechende Strukturierung verringert die Menge an überflüssigen Informationen. Der 

Tiroler Gemeindeverband ist bestrebt, die Kommunen regelmäßig mit praxisbezogenen 

Informationen und Fachbeiträgen (Gemeindezeitung (tirol.kommunal), Newsletter, 

Veranstaltungshinweise, etc.) zu versorgen. Leider kommt es aber in manchen Gemeinden 

zuweilen vor, dass die in diesen Medien enthaltenen Informationen nicht die zuständigen 

Stellen in der Gemeindeverwaltung bzw. die Vertreter in den politischen Gremien 

(„Gemeindefunktionäre“) erreichen (siehe auch Adressfeld des Newsletters). Es wird daher an 

die Gemeinden appelliert, den Informationsfluss bei den genannten Medien so zu 

strukturieren (Verteiler, Umlauf, etc.), dass wichtige Informationen und Fachwissen auch 

wirklich dort ankommen, wo sie bei der täglichen Arbeit auch tatsächlich benötigt werden. 
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Abwicklung des Zweckzuschusses zur Finanzierung einer 
Gebührenbremse 
 
Aufgrund des Bundesgesetzes über einen Zuschuss an die Länder zur Finanzierung einer 

Gebührenbremse, BGBl. I 122/2023, hat der Bund dem Land Tirol einen einmaligen 

Zweckzuschuss in Höhe von rund Euro 12,7 Mio. zum Zweck der Finanzierung der Senkung von 

Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und –anlagen gewährt. In Tirol 

wurden die näheren Details zur Abwicklung, in den Richtlinien der Tiroler Landesregierung 

vom 19. Dezember 2023 zur Abwicklung des Zweckzuschusses zur Finanzierung einer 

Gebührenbremse geregelt. Die jeder Gemeinde zur Verfügung stehenden Mittel wurden Ende 

Jänner 2024 auf das Konto der jeweiligen Gemeinde überwiesen. Die Mittel sind von der 

Gemeinde als Förderung an die Abgabenpflichtigen (Debitoren) für den Bereich der 

Müllabfuhr (Abfallbeseitigung) im Jahr 2024 zu verwenden, wobei für die Verteilung der Mittel 

in den Richtlinien zwei Varianten vorgesehen sind. Für jene Gemeinden, die in ihrer 

Abfallgebührenordnung für das Jahr 2024 bei der Grundgebühr gem. § 4 Tiroler 

Abfallgebührengesetz einen Bezug auf Einwohner vorgesehen haben, muss die Verteilung 

nach der Variante A durchgeführt werden. Die Höhe der Förderung errechnet sich, indem der 

gesamte der Gemeinde zur Verfügung stehende Betrag durch die Anzahl der Hauptwohnsitze 

dividiert wird. Daraus ergibt sich der Fixbetrag je Person mit Hauptwohnsitz. Für die Ermittlung 

der Hauptwohnsitze ist als Stichtag der 01. April 2024 heranzuziehen. Für jene Gemeinden, 

die in ihrer Abfallgebührenordnung für das Jahr 2024 bei der Grundgebühr gem. § 4 Tiroler 

Abfallgebührengesetz keinen Bezug auf Einwohner vorgesehen haben, kann der Gemeinderat 

einen Beschluss fassen, dass die Verteilung der Fördermittel nach Abgabenpflichtigen 

(Debitoren) erfolgt (= Variante B). Ansonsten ist die Verteilung ebenfalls nach der Variante A 

durchzuführen. Für weitere Details bzw. die konkrete Umsetzung darf um Kontaktaufnahme 

mit dem jeweiligen EDV-Anbieter der Gemeinde ersucht werden, bzw. auf das Schreiben der 

Abteilung Gemeinden vom 10.01.2024, Zl. Gem-RB-6/190-2023, sowie auf das Merkblatt für 

die Gemeinden Tirols, Ausgabe Februar 2024, verwiesen werden. 

 

Kommunalforum Alpenraum 2024: „Wie die Gemeinden die Künstliche 

Intelligenz nützen können“ 

Künstliche Intelligenz ist in aller Munde. Und vor allem ist sie gekommen, um zu bleiben und 

sich ständig weiterzuentwickeln. Experten sind sich einig: KI wird auch die Arbeit der 

Gemeinden maßgeblich beeinflussen. Schon heute unterstützen KI-Systeme Kommunen 

dabei, Anfragen von Bürgern schneller und effizienter zu bearbeiten. Doch wohin geht die 

Reise der KI im kommunalen Bereich? Diese brandaktuelle Zukunftsfrage steht im Mittelpunkt 

des Kommunalforums Alpenraum 2024 am 13. März 2024. Schauplatz ist das Lindner-

Innovationszentrum in Kundl/Tirol. Detailinfos finden Sie rechtzeitig auf 

https://www.kommunalforum-alpenraum.eu/ . 

https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tirol-europa/gemeinden/downloads/Merkblatt/MB02-2024.pdf
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/tirol-europa/gemeinden/downloads/Merkblatt/MB02-2024.pdf
https://www.kommunalforum-alpenraum.eu/
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14. Baurechtstag am 25. April 2024 

Mit einem Fokus auf aktuelle Herausforderungen und Entwicklungen in der Baubranche öffnet 

der diesjährige Baurechtstag am 25. April 2024 in der Messe Innsbruck seine Pforten. Auf dem 

Programm stehen unter anderem Themen wie Amtsmissbrauch und Amtshaftung, die 

Einführung des digitalen Bauverfahrens, Raumordnungsverträge, die Aktualisierungen der 

OIB-Richtlinien 2023 sowie die außergerichtliche Lösung von Baukonflikten. Der hochkarätig 

besetzte Baurechtstag wird durch renommierte Kooperationspartner wie das Land Tirol, die 

Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten, die Energieagentur Tirol, die 

Rechtsanwaltskanzlei Girardi, Schwärzler und Pichler sowie dem Tiroler Gemeindeverband 

ermöglicht. Wie gewohnt, bietet der Tag nicht nur Fachvorträge und Diskussionsrunden, um 

sich über die neuesten Entwicklungen und Gesetzesänderungen zu informieren, sondern auch 

einen ansprechenden Rahmen für den Austausch und die Vernetzung mit Fachleuten. Nähere 

Informationen und Anmeldungen unter: https://www.bfi.tirol/de/155/627/Bau--und-

Baunebengewerbe?esraSoftIdva=971307 .  

 

Schulungs- und Informationsveranstaltungen  

In nächster Zeit sind folgende Veranstaltungen geplant: 

 

• Zertifikatslehrgang für Finanzmanager in Tirol 

Lehrgangsstart: Montag, 4. März 2024, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Referenten: Prof. Dr. Helmut Schuchter, MMag. Hubert Klingler, Expert*innen der Fa. 

KufGem, Mag. Peter Stockhauser, u.a. 

Ein vertiefender Einblick in betriebswirtschaftliche Grundlagen, in das integrativ vernetzte 

System der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) sind 

Kerninhalte dieses modularen Lehrgangs. Die Teilnehmer*innen setzen sich mit den 

Grundlagen der Kostenrechnung auseinander, erhalten wichtige Informationen zum 

Steuerwesen, analysieren Gemeindebilanzen und trainieren das persönliche 

Kommunikationsverhalten. 

 

• Follow-Up für Finanzverwalter*innen – Novelle VRV 2015, Rechnungsabschluss 

und Spenden aus steuerrechtlicher Sicht 

 

Termin: Freitag, 8. März 2024, vormittags, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Referent: Prof. Dr. Helmut Schuchter, Steuerberater; 

https://www.bfi.tirol/de/155/627/Bau--und-Baunebengewerbe?esraSoftIdva=971307
https://www.bfi.tirol/de/155/627/Bau--und-Baunebengewerbe?esraSoftIdva=971307
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Im Follow-Up für Finanzverwalter*innen werden aktuelle Fragen zum 

Rechnungsabschluss, Änderungen in der VRV 2015 und das Thema „Spenden aus 

steuerrechtlicher Sicht“ behandelt. 

 

• Stromverbrauch in öffentlichen Gebäuden 

 

Termine:  Dienstag 12. März 2024 und Dienstag, 09. April 2024, Marktgemeinde Vomp; 

Kostenlose Schulung für Hauswarte und Hauswartinnen am 12.03. und 09.04.2024 in der 

Marktgemeinde Vomp. Die Energieagentur Tirol lädt in Kooperation mit der e5-Gemeinde 

Vomp alle HaustechnikerInnen, sowie Gebäudeverantwortliche zur kostenlosen Schulung. 

Praxisnah wird Wissen über das Thema Stromverbrauch in öffentlichen Gebäuden 

vermittelt und darauf aufbauend Handlungsmöglichkeiten für den eigenen 

Wirkungsbereich abgeleitet. Die Schulung findet an jeweils zwei Nachmittagen (13:30-

16:30 Uhr) am 12.03.2024 und 09.04.2024 in der Marktgemeinde Vomp statt.  

Anmeldungen: https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/stromverbrauch-

in-oeffentlichen-gebaeuden/. 

 

• Gesprächstechniken in sozial heiklen Situationen 

Termin: Donnerstag, 14. März 2024, ganztägig, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Referentin: Dr.in Luise Vieider, Kommunikationstrainerin; 

Die Teilnehmer*innen fühlen sich nach dem Seminar in der Anwendung verschiedener 

Gesprächstechniken in schwierigen Situationen, wie z.B. bei Todesfällen, Krisen, 

Katastrophen oder der Mitteilung von heiklen Themen sicherer und können diese 

situationsgerecht einsetzen. 

 

• Aktuelle Änderungen in der Tiroler Gemeindeordnung 

Termin: Donnerstag, 11. April 2024, ganztägig, Kultursaal der Marktgemeinde Nußdorf-

Debant; 

Referent: Mag. Peter Stockhauser, Geschäftsführer Tiroler Gemeindeverband; 

Mit dem Tiroler Digitalisierungsgesetz 2023 sowie mit der letzten Novelle zur TGO ergeben 

sich ein paar Änderungen und zudem bietet das Seminar die Gelegenheit Praxisfragen zu 

diskutieren. Die Änderungen umfassen u.a. Möglichkeiten zur Durchführung von 

Videokonferenzen des Gemeindevorstandes und der Ausschüsse, Kundmachung von 

https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/stromverbrauch-in-oeffentlichen-gebaeuden/
https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/stromverbrauch-in-oeffentlichen-gebaeuden/
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gemeindlichen Verordnungen im RIS, Stellvertreterregelungen für Amtsleiter*innen, 

Ausweitung des Tätigkeitsbereiches für Organe der öffentlichen Aufsicht, 

Implementierung der Änderungen zur VRV 2015. 

 

• Kataster & Tiris-Anwendungen 

Termin: Donnerstag, 11. April 2024, ganztägig, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Referenten: DI Moser, BEV- Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen, 

Vermessungsamt Innsbruck und DI Johannes Niedertscheider, Amt der Tiroler 

Landesregierung, Abteilung Raumordnung und Statistik; 

Am Vormittag setzen sich die Teilnehmer*innen mit den Themen Kompetenzen im 

Kataster, Verbücherungen gem. § 15 LiegTeilG, spezielle Verfahren für Änderungen im 

Kataster, Berichtigungsverfahren, etc. auseinander. Die Unterstützung gewisser 

Arbeitsprozesse der Gemeinden mit tirisMaps stehen am Nachmittag auf der 

Tagesordnung. Anhand ausgewählter Anwendungsbeispiele werden grundlegende 

Funktionen von tiris-Maps erläutert. 

 

• 5. Zertifikatslehrgang für Bauhofleiter*innen 

Lehrgangsstart: Montag, 8. April 2024, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Das Leitziel des Führungskräftelehrgangs besteht in der Entwicklung professioneller 

Handlungskompetenz. Das Lehrgangskonzept zielt auf Kompetenzen, die den 

Teilnehmer*innen helfen, unterschiedliche Situationen und Handlungsfelder zu 

erschließen und zu gestalten. In Ergänzung zu den Inhalten für den Bauhof, werden Inhalte 

für die Recyclinghöfe vertiefend vermittelt. 

 

• Das Meldegesetz in Theorie und Praxis 

Termine: Dienstag 16. April 2024, wahlweise vormittags oder nachmittags, Tiroler 

Bildungsinstitut Grillhof, sowie Donnerstag, 25. April 2024, Kultursaal der Marktgemeinde 

Nußdorf-Debant; 

Referent: RR ADir. i.R. Herbert Kitzler, leitender Mitarbeiter im BMI a.D.; 

Die Teilnehmer*innen setzen sich mit rechtlichen und praktischen Fragen des Melderechts 

auseinander. Darüber hinaus werden aktuelle Fragen aus dem Meldegesetz erörtert und 

Fallbeispiele diskutiert. 
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• Energiegemeinschaften 

Termin: Dienstag, 23. April 2024, ganztägig, Kultursaal der Marktgemeinde Nußdorf-

Debant; 

Referenten: Thomas Vogel, Energieberater der Energieagentur Tirol und Prof. Dr. Helmut 

Schuchter, Steuerberater; 

Die Teilnehmer*innen setzen sich mit dem Thema der Erneuerbaren 

Energiegemeinschaften (EEG) auseinander. Durch EEG ist das Potential, den produzierten 

Strom in der Gemeinde zu halten, um ein Vielfaches gestiegen. Am Beispiel einer 

Energiegemeinschaft wird aufgezeigt, wie eine lokale Energieversorgung erreicht werden 

kann. Zudem erhalten die Teilnehmer*innen aktuelle Informationen zur Gründung einer 

EEG und den steuerlichen Aspekten. 

 

• 4. Ausbildungslehrgang Organe der öffentlichen Aufsicht 

Lehrgangsstart: Montag, 6. Mai 2024, Tiroler Bildungsinstitut Grillhof; 

Die Teilnehmer*innen setzen sich in Theorie und Praxis mit den Aufgaben eines Organs 

der öffentlichen Aufsicht auseinander. Ausgehend von den rechtlichen Aspekten wie den 

bundes-, landes- und gemeindegesetzlichen Bestimmungen werden auch Inhalte des 

Konfliktmanagements und der Deeskalation vermittelt. 

 

• Effiziente Warmwasserbereitung ohne Legionellengefahr 

Termine:  Dienstag 14. Mai 2024 und Dienstag, 18. Juni 2024, Marktgemeinde Vomp; 

Kostenlose Schulung für Haustechniker*innen und Hauswart*innen. Die Energieagentur 

Tirol lädt in Kooperation mit der e5-Gemeinde Vomp alle Haustechniker*innen, sowie 

Gebäudeverantwortliche zur kostenlosen Schulung. Praxisnah wird Wissen über das 

Thema Legionellen und Energieverbrauch vermittelt und darauf aufbauend 

Handlungsmöglichkeiten für den eigenen Wirkungsbereich abgeleitet. Die Schulung findet 

an jeweils zwei Nachmittagen (13:30-16:30 Uhr) am 14.05.2024 und 18.06.2024 in der 

Marktgemeinde Vomp statt.  

Anmeldungen unter: https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/effiziente-

warmwasserbereitung-ohne-legionellengefahr-2024/. 

 

https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/effiziente-warmwasserbereitung-ohne-legionellengefahr-2024/
https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/effiziente-warmwasserbereitung-ohne-legionellengefahr-2024/
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• Echte Profis heizen anders 

Termine:  Dienstag 22. Oktober 2024 und Dienstag, 12. November 2024, Marktgemeinde 

Vomp; 

Kostenlose Schulung für Hauswart*innen am 22.10. und 12.11.2024 in der Marktgemeinde 

Vomp. Die Energieagentur Tirol lädt in Kooperation mit der e5-Gemeinde Vomp alle 

Haustechniker*innen, sowie Gebäudeverantwortliche zur kostenlosen Schulung. 

Praxisnah wird Wissen über das Thema Einsparungen im Heizbetrieb vermittelt und darauf 

aufbauend Handlungsmöglichkeiten für den eigenen Wirkungsbereich abgeleitet. Die 

Schulung findet an jeweils zwei Nachmittagen (13:30-16:30 Uhr) am 22.10.2024 und 

12.11.2024 in der Marktgemeinde Vomp statt.  

 

Anmeldung unter: https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/echte-profis-

heizen-anders/. 

 

Die Einladungen und Details zu den angeführten Veranstaltungen wurden bereits übermittelt 

bzw. werden noch rechtzeitig ausgesandt.  Anmeldungen sind direkt beim Veranstalter 

(Tiroler Bildungsinstitut Grillhof bzw. Energieagentur Tirol) vorzunehmen. Die 

Seminarbeschreibungen finden Sie auch zeitgerecht auf der Homepage des Tiroler 

Gemeindeverbandes.  

 

Innsbruck, am 1. März 2024 

 

Mit besten Grüßen 

Karl-Josef Schubert e.h. 

Präsident des Tiroler Gemeindeverbandes 

 

https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/echte-profis-heizen-anders/
https://www.energieagentur.tirol/veranstaltungs-detail/echte-profis-heizen-anders/

